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08.39 UHR: BMW-ROWDY
Ich bremse ab und sehe im

Innenspiegel eine weitaus grö-
ßere Gefahr auf mich zurollen,
ja förmlich zuschießen. Ein
BMW nähert sich, nicht mit 140
oder 160, die Geschwindigkeit
dürfte vielmehr irgendwo jen-
seits der 200 km/h liegen. Dass
fast auf der gesamten Strecke
bis nach Kassel nur 120 km/h
erlaubt sind stört die wenigsten
Fahrer. Rechts hinüberziehen
kann ich nicht, die Brummis ge-
ben keinen Raum dafür. Immer
näher kommt der Fahrer, bis er
schließlich offenbar versucht,
abzulesen, bis wann mein Auto

08.24 UHR: TANKEN GEGEN GAU
Ich schnappe mir Kamera,

Rucksack und eine Flasche
Wasser, steige ins Auto und ma-
che mich auf den Weg zur Ar-
beit. Kurz vor der Autobahn
tanke ich noch voll, denn die
Erfahrung hat mich gelehrt,
dass jeder Tag auf der A7 anders
ist. Mit leerem Tank nach stun-
denlangem Stau liegen bleiben:
Mein Super-GAU. Deshalb halte
ich an der blauen Lagune, wie
die Menschen in der Region die
Tankstelle nennen. Angelehnt
an die Farben des Konzerns, zu
dem sie gehört. Fast immer tan-
ke ich an der ersten Zapfsäule,
halte ein kurzes Schwätzchen
mit der Kassiererin und nehme
die Quittung mit. Über die Jahre
hat sich ein Automatismus ent-
wickelt, man kennt mich hier.

08.29 UHR: 40-TONNER IN REIHE
Dieses ruhige Dorfleben ist

wenige Meter weiter schneller
vorbei, als mir lieb ist. Ich fahre
auf die Autobahn auf. Ab die-
sem Moment muss mein Auto
zeigen, was es kann. Natürlich
ist es ein Wolfsburger, wir Nie-
dersachsen stehen fest hinter
unserem Autobauer, Abgas-
skandal hin oder her. Der Schul-
terblick offenbart, dass die
Brummifahrer am Montagmor-
gen nach dem Sonntagsfahrver-
bot wieder alles geben. 80 Kilo-
meter die Stunde schnell dürf-
ten sie unterwegs sein. Aber die
Erfahrung zeigt: Wer so schnell
fährt, wird von der Blechlawine
gnadenlos überholt. Das Einfä-
deln auf die Bahn fällt deshalb
schwer, Abstand gibt es zwi-
schen den Lastwagen kaum. So
eng, wie der Zeitplan der Spedi-
tion bemessen ist, so dicht an
dicht fahren die 40-Tonner.

VO N KO N S T A N T I N ME N N E C K E

ECHTE / KASSEL. Die fast tägli-
che Fahrt aus Südniedersach-
sen nach Nordhessen wurde
nur allzu oft zum täglichen
Kampf auf dem Weg zur Arbeit.
Wie an diesem beispielhaften
Montag:

08.06 UHR: ERSTMAL TEE
Es ist Montagmorgen, kurz

nach 8 Uhr, der heiße Tee
dampft in meiner Tasse auf
dem Frühstückstisch, dazu gibt
es die aktuelle Ausgabe der
HNA. Diese altmodische Idylle
mag zu einem 25-Jährigen nicht
passen – mag man meinen.
Doch irgendwie nimmt es dem
Montag sein Grauen. Der Blick
wandert aber nicht nur in die
Zeitung, sondern stets vor der
Fahrt nach Kassel ins Internet.
Der Weg über die Autobahn
nimmt im besten Fall 50 Minu-
ten in Anspruch - häufig dauert
es allerdings länger, denn Staus
sind keine Seltenheit.

Täglicher Wahnsinn auf der Autobahn 7
Reportage: Beinaheunfälle, Drängler und Geschwindigkeitsverstöße sind auf Deutschands Nord-Süd-Achse an der Tagesordnung

noch Tüv hat. Tippe ich jetzt die
Bremse an, begrüße ich den
Fahrer mit Hamburger Kenn-
zeichen bei mir im Kofferraum.
Ein mulmiges Gefühl macht
sich breit. Als es kurze Zeit spä-
ter dreispurig wird, zieht er vor-
bei und die Gefahr ist gebannt.
Zumindest vorerst. Eine Selten-
heit ist das übrigens nicht, Bei-
nahe-Unfälle gehören zum All-
tag.

08.44 UHR: LKW BLEIBT LIEGEN
Ein Lastwagen ist auf dem

Standstreifen liegen geblieben
und wird von der Autobahn-
meisterei abgesichert. Diese Art

der Absicherung ist kein Einzel-
fall. Egal ob Lastwagen, Wohn-
mobil oder Auto: Immer ist ent-
weder ein Absicherungsfahr-
zeug oder die Autobahnpolizei
vor Ort. Das gilt meist auch für
Stauenden.

Seit den Konferenzen zu den
sich häufenden schweren Un-
fällen auf der A7 in 2015 wird
viel getan, um für mehr Sicher-
heit zu sorgen. Tempolimit 120
gilt seit Oktober 2015 lückenlos
vom Dreieck Drammetal bis
zur hessischen Landesgrenze.
An Gefahrenstellen wurden zu-
dem die Mittelleitplanken in
Niedersachsen verstärkt, da Las-

ter diese immer wieder durch-
brochen hatten. Direkt im Na-
delöhr des Dreiecks Dramme-
tal, wo es zeitweise fast wö-
chentlich gekracht hatte, sorgte
ein Blitzer für das Ende der Un-
fallserie.

09.58: HEILE ANGEKOMMEN
Einen Anruf in der Redaktion

und knapp 40 Minuten später
habe ich dann mein Ziel in der
Frankfurter Straße in Kassel er-
reicht. Das Auto ist heil, und ich
bin es auch. Die Fahrt am
Abend dürfte gegen 19 Uhr aber
deutlich entspannter werden.
Grundsätzlich denke ich, wer
diesen täglichen Kampf auf der
A7 miterlebt, der wundert sich,
dass bei täglich fast 90 000 Fahr-
zeugen rund um Kassel nicht
mehr passiert.

Recht eindringlich ist mir die
kurze Geschichte eines Notfall-
seelsorgers aus dem Raum
Hann. Münden im Kopf geblie-
ben, der vor Jahren auf die A7
bei Münden gerufen wurde.
Eine Familie mit Kind war ver-
unglückt. Menschen wurden
tödlich verletzt. Den Einsatz hat
er innerlich verarbeitet, das gel-
be Stofftier des Kindes, das auf
der Hutablage des Autos lag,
hat sich aber in seinem Ge-
dächtnis eingebrannt.

Diese Geschichten sind es,
die meinen rechten Fuß und da-
mit die Pferdestärken des Autos
im Zaum halten. Sicher ankom-
men hat oberste Priorität.

Doch der tägliche Wahnsinn
auf der A 7 zeigt: Das sehen
nicht alle so.

War drei Jahre fast täglich auf der A7 unterwegs: HNA-Redakteur Konstantin Mennecke absolvierte
seine Ausbildung in Nordhessens Metropole und moderierte für Radio HNA. Foto: Reich

Die komplette Reportage lesen
Sie auf HNA 7 im Internet:
http://zu.hna.de/a7kampf

Das Thema
Drei Jahre hat HNA-Redak-
teur Konstantin Mennecke
in und um Kassel als Vo-
lontär, Redakteur und Ra-
diomoderator gearbeitet.
Über 25 000 Kilometer
war er dafür auf Deutsch-
lands größter Autobahn 7
unterwegs. Seine Erlebnis-
se beschreibt er in seiner
Reportage für das neue Di-
gitalmagazin HNA 7.

Immer dabei.www.HNA.de/abobonus

ABO
BONUS Verreisen Sie JETZT!

Buchungshotline:
Telefon 05 41 / 7 60 52 05

Diese Nummer bitte bei Buchung angeben: V1180 · Veranstalter: HKR Hotel und Kurzreisen GmbH, Osnabrück, Telefon 05 41 / 7 60 52 05

Entspannung auf Usedom
Eingeschlossene Leistungen:
� 2 oder 5 Übernachtungen

im Zimmer der Comfort Kategorie
zur Seeseite

� Reichhaltiges Maritim-Frühstücks-
buffet mit Sekt

� Eine Flasche Mineralwasser
bei Anreise im Zimmer

� Leihbademantel
� Begrüßungscocktail
� 1x Abendessen im Rahmen

der Halbpension
� Nutzung des „Vitalgartens“ mit

Schwimmbad, Saunen, Meeresklima-
kabine und Fitnessbereich

� Teilnahme am Gästeprogramm
(Montag bis Freitag)

Reisezeiträume:
02.01. bis 05.03.2017 (Saison A)
05.03. bis 28.04.2017 (Saison B)

(ausgenommen 14.04. – 17.04.2017)

statt 179,– € ab 149,– € p. P. im DZ
20 € Aufschlag für Saison B, 46 € Einzelzimmerzuschlag

Fränkische Ostern in Nürnberg
Eingeschlossene Leistungen:
� 3 Übernachtungen im Maritim Hotel Nürnberg
� Reichhaltiges Maritim-Frühstücks-

buffet mit Sekt
� 1x traditionelles Fischmenü am Karfreitag
� Teilnahme an einer Stadtrundfahrt

(verschiedene Abfahrten)
� Individueller Besuch des Ostermarktes
� Ticket für Rossini´s Oper „Die Italienerin

von Algier“ im Nürnberger Opernhaus
am Samstagabend, 19.30 Uhr, PK2

� Fakultativer Besuch des Gottesdienstes
in der Lorenz- oder Frauenkirche
am Ostersonntag

� 1x österliches 3-Gänge-Menü
am Sonntagabend

� Nutzung des Hotelschwimmbads

Reisetermin:
14.04. bis 17.04.2017

statt 328,– € ab 308,– € p. P. im DZ
30 € Einzelzimmerzuschlag

Kurztrip ins Seebad Travemünde
Eingeschlossene Leistungen:
� 2 Übernachtungen im Maritim Strandhotel

Travemünde im Zimmer der Comfort
Kategorie ab der 7. Etage

� Reichhaltiges Maritim-Frühstücksbuffet mit Sekt
� 1x Kaffee & Kuchen „Über den Wolken“
� 2x Abendessen im Rahmen der Halbpension

im Ostsee-Restaurant
� Freier Zugang zum exklusiven maritim

spa & beauty care-Bereich mit Schwimmbad

statt 155,– € ab 139,– € p. P. im DZ (B)
179,– € pro Person im Doppelzimmer (Saison A), 30 € Einzelzimmerzuschlag

Reisetermine:
22. bis 24.01.2017 (B) · 25. bis 27.01.2017 (B)
29. bis 31.01.2017 (B) · 01. bis 03.02.2017 (B)
05. bis 07.02.2017 (B) · 08. bis 10.02.2017 (B)
12. bis 14.02.2017 (B) · 15. bis 17.02.2017 (B)

19. bis 21.02.2017 (B) · 21. bis 23.02.2017 (B)
26. bis 28.02.2017 (B) · 28.02. bis 1.3.2017 (B)
26. bis 28.03.2017 (B) · 28. bis 30.03.2017 (B)
02. bis 04.04.2017 (B) · 09. bis 11.04.2017 (A)
11. bis 13.04.2017 (A) · 17. bis 19.04.2017 (A)

Strandgeflüster am Timmendorfer Strand
Eingeschlossene Leistungen:
� 2 Übernachtungen im Maritim Seehotel

Timmendorfer Strand
� Reichhaltiges Maritim Frühstücksbuffet

mit Sekt
� Begrüßungscocktail
� Täglich eine Flasche Wasser (nach Bedarf)
� 2x Abendessen im Rahmen der Halbpension
� 1x Kaffeegedeck im Ostsee-Restaurant
� Freie Nutzung des Meerwasserinnenpools

Reisetermine:
23.01. bis 25.01.2017 · 29.01. bis 31.01.2017
01.02. bis 03.02.2017 · 05.02. bis 07.02.2017
08.02. bis 10.02.2017 · 12.02. bis 14.02.2017
15.02. bis 17.02.2017 · 19.02. bis 21.02.2017

statt 215,– € ab 199,– € p. P. im DZ
20 € Einzelzimmerzuschlag

22.02. bis 24.02.2017 · 26.02. bis 28.02.2017
01.03. bis 03.03.2017 · 05.03. bis 07.03.2017
08.03. bis 10.03.2017 · 19.03. bis 21.03.2017
22.03. bis 24.03.2017 · 26.03. bis 28.03.2017

29.03. bis 31.03.2017

Abenteuertage im Ruhrgebiet
Eingeschlossene Leistungen:
� 3 Übernachtungen im Maritim

Hotel Gelsenkirchen
� Reichhaltiges Maritim Frühstücksbuffet
� Eintrittskarte für MOVIE PARK GERMANY
� Eintrittskarte für die ZOOM Erlebniswelt

Gelsenkirchen
� Ein ZOOM-Expeditionsplan pro Zimmer
� 1x Auffahrt auf den Nordsternturm
� Nutzung des Schwimmbads
� 222 komfortabel eingerichtete Zimmer
� Parkrestaurant mit herrlichem Blick auf den Stadtgarten
� Gemütliche Hotelbar
� Bierstube mit Sommerterrasse
� Hallenschwimmbad mit Sauna
� Fahrradverleih
� Parkplatz (kostenpflichtig)
� Kostenfreies WLAN

© Movie Park

Reisetermin:
08.04. bis 11.04.2017 · 11.04. bis 14.04.2017
14.04. bis 17.04.2017 · 17.04. bis 20.04.2017

20.04. bis 23.04.2017

statt 255,– € ab 225,– € p. P. im DZ
Kein Einzelzimmerzuschlag. Kinderpreise (max. 2 Kinder im Zimmer der Eltern): Kostenfrei 0-3 Jahre
49 € für das 1. Kind (4 bis 12 Jahre) · 145 € für das 2. Kind (4 bis 12 Jahre)

Ostern in der Kaiserstadt Magdeburg
Eingeschlossene Leistungen:
� 3 Übernachtungen im Maritim

Hotel Magdeburg
� Reichhaltiges Maritim-Frühstücks-

buffet mit Sekt
� 2x Abendessen im Rahmen

der Halbpension
� Fakultative Teilnahme am

Ostergottesdienst im Dom
� Führung durch die größte Figuren-

spielsammlung Mitteldeutschlands im
Puppentheater „Villa P“ mit Hin- und
Rückfahrt mit der Straßenbahn

� Eine Eintrittskarte am Samstag für das
Kabarett „Magdeburger Zwickmühle“
(20 Uhr) oder die Musical-Gala „Musicals
in Concert“ im Theater Magdeburg
(19.30 Uhr) am Ostersonntag, Preisklasse 2

� Freie Nutzung des Schwimmbadbereichs

Reisetermin:
14.04. bis 17.04.2017

statt 265,– € ab 259,– € p. P. im DZ
26 € Einzelzimmerzuschlag.
Reisepreis mit Musical-Gala: 269 € pro Person im Doppelzimmer. 26 € Einzelzimmerzuschlag

Immer dabei.www.HNA.de/abobonus


